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Mentoring für HTL Schülerinnen  

Projektträger: Bildungszentrum der HTL Braunau 

einreichende Person: Mag.a Regina Seeburger 

Beschreibung der Einreichung   

Der Frauenanteil unter den Lernenden an HTLs (Höhere Technische Lehranstalten) in OÖ ist in den 

letzten Jahren gestiegen. Jedoch zeigt sich, dass die Absolventinnen nach der Matura teilweise nicht 

im technischen Bereich (Berufswahl oder Studium) verbleiben, sondern sich in andere Richtungen 

orientieren (Wirtschaft, Medizin, Recht, …).  

Die Gründe dafür sind sehr vielfältig, hängen u.a. aber auch mit der Lebensplanung der Schülerinnen 

zusammen, die sich Gedanken über die Vereinbarkeit von Beruf und Familie machen und darüber, ob 

sie als Frau in die Technik passen.  

Das Mentoring-Projekt fördert seit mittlerweile acht Jahren den Verbleib von HTL-Schülerinnen in der 

Technik. Zielsetzungen dieses Projektes sind:  

• Frauen nach der HTL in technischen Berufen zu halten und die Frauen so auch finanziell 

abzusichern, da technische Berufe tendenziell sehr gut bezahlt sind  

• Frauen in wirtschaftliche und gesellschaftliche Schlüsselpositionen zu bringen, da durch den 

Erhalt der Frauen in der Technik diese bessere Karrierechancen haben und sie somit für die 

Wirtschaft wertvolle Arbeitskräfte, für die Gesellschaft wertvolle Rolemodels für zukünftige 

Generationen sind  

• Frauen in der Technik bedeutet Frauen in der Wissenswelt, je eher Mädchen daran glauben, 

dass die Technik etwas für sie ist und die darin bestärkt werden, der Technik treu zu bleiben, 

desto mehr Frauen wird es in der Wissenswelt geben  

• Frauen besonders auch aus dem ländlichen Raum (z.B. HTL Braunau, HTL Grieskirchen, HTL 

Vöcklabruck, HTL Perg, HTL Freistadt, HTL Andorf) profitieren vom Mentoring-Projekt. Sie 

werden darin bestärkt in der Technik zu bleiben, verdienen entsprechend gut und können so 

den ländlichen Raum stärken und dadurch, dass sie in umliegenden technischen Betrieben 

arbeiten können, wird der Landflucht entgegengewirkt.  

• Frauen erhalten im Mentoring-Projekt ein Netzwerk zu zahlreichen anderen Frauen in HTLs 

aus ganz OÖ aber auch zu Persönlichkeiten aus der Wirtschaft, der Politik und der 

Gesellschaft, eigene Netzwerkseminare und Gesprächsrunden tragen dazu bei, dass sich die 

Frauen untereinander vernetzen und so Frauensolidarität gelebt wird und sie sich gegenseitig 

bestärken können  

Coaching für Berufseinstieg und Studienwahl für Frauen in der Technik wird etabliert und fördern 

so den Erhalt der Mädchen, die sich mit 14 für eine technische Ausbildung entschieden haben, in 

der Technik. Das Mentoring für HTL Schülerinnen hat bereits mehr als 260 Teilnehmerinnen! 

www.htl-mentoring.at  

http://www.htl-mentoring.at/

